
 

 

 

 

 

 

 

 

Verantwortlicher:  

 

Stadtverwaltung Weimar  

Der Oberbürgermeister  

Schwanseestraße 17  

99423 Weimar 

 
Innerorganisatorisch für die Datenverarbeitung verantwortlich: 

Dezernat:  

Amt/Abteilung:  

 

 
Kontakt:  

Telefon  

Fax  

E-Mail  

 

Dezernat für Soziales, Kultur und Ordnung  

Bürger- und Ordnungsamt  

Abteilung Bürgerservice/ -büro, Fundbüro  

 

 

03643/ 762 0  

03643/ 762 777  

buergerbuero@stadtweimar.de 

 

 

Postanschrift:  

Stadtverwaltung Weimar  

Datenschutzbeauftragter  

Schwanseestraße 17  

99423 Weimar  

 

 

Kontakt:  

Telefon  

Fax  

E-Mail  

 

 

 
03643/ 762 294  

03643/ 762 842  

datenschutz@stadtweimar.de 

 

 

 
 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten (Art. 13 Abs. 1 lit. c HS 2 DSGVO) erfolgt auf Grundlage von: 

 § 3 Abs. 1a ThürKO, § 1 ThürFundZustVO, Aufgaben nach §§ 965 Abs. 2 Satz 1, 966 Abs. 2 Satz 2, 967, 973 bis 976 BGB 

 

Zwecke der Datenverarbeitung sind auf Grundlage von Art. 13 Abs. 1 lit. c HS 2 DSGVO wie folgt: 

 Fundwesen (Fundbüro) 

 

 

 
 

Auf Grundlage Art. 13 Abs. 1 lit. e DSGVO erhalten Ihre personenbezogenen Daten folgende Empfänger bzw. Kategorien von 

Empfängern: 

innerhalb der Verantwortlichen: 

 Fundwesen (Fundbüro) Bürgerbüro 

 

 

 

 

 

 

Merkblatt zur Erhebung von personenbezogenen Daten   

 

 

(Informationspflicht nach Art. 13 DSGVO - Direkterhebung beim Betroffenen)  
 

Angelegenheiten des Fundbüros 
 

 

1. Namen und Kontaktdaten des Verantwortlichen  
 

(Art. 13 Abs. 1 lit. a DSGVO)   

 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten  
 

(Art. 13 Abs. 1 lit. b DSGVO)   

 

3. Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung personenbezogener Daten 
 

(Art. 13 Abs. 1 lit. c HS 2 DSGVO)   

 

4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern  
 

(Art. 13 Abs. 1 lit. e DSGVO)   

mailto:buergerbuero@stadtweimar.de
mailto:datenschutz@stadtweimar.de


 

 

 

 

 

Ihre personenbezogenen Daten werden an ein Drittland oder eine internationale Organisation übermittelt: 

  ja     

Die Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf der Grundlage von:  

 

nein 

  Angemessenheitsbeschluss (Art. 45 DSGVO):  

geeignete Garantien (Art. 46 DSGVO):  

 

___________________________________________________  

___________________________________________________ 

 

 
 
 
Die Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf Grundlage Art. 13 Abs. 2 lit. a DSGVO für die Dauer von: 

 Die Daten werden so lange gespeichert, wie dies unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen für die 

Aufgabenerfüllung notwendig ist. 

 Dienstanweisung 03/11 zum Umgang mit dienstlichen Schriftgut bei der Stadtverwaltung Weimar 

 KGSt-Aktenplan 

 
 

 

 
 

Jede von einer Datenverarbeitung betroffene Person hat nach der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) insbesondere folgende 

Rechte: 

a) Auskunftsrecht über die zu ihrer Person gespeicherten Daten und deren Verarbeitung (Artikel 15 DSGVO). 

b) Recht auf Datenberichtigung, sofern ihre Daten unrichtig oder unvollständig sein sollten (Artikel 16 DSGVO). 

c) Recht auf Löschung der zu ihrer Person gespeicherten Daten, sofern eine der Voraussetzungen von Artikel 17 DSGVO 

zutrifft. 

d) Das Recht zur Löschung personenbezogener Daten besteht ergänzend zu den in Artikel 17 Absatz 3 DSGVO genannten 

Ausnahmen nicht, wenn eine Löschung wegen der besonderen Art der Speicherung nicht oder nur mit 

unverhältnismäßig hohem Aufwand möglich ist. In diesen Fällen tritt an die Stelle einer Löschung die Einschränkung 

der Verarbeitung gemäß Artikel 18 DSGVO. 

e) Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung, sofern die Daten unrechtmäßig verarbeitet wurden, die Daten zur 

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen der betroffenen Person benötigt werden oder 

bei einem Widerspruch noch nicht feststeht, ob die Interessen der Meldebehörde gegenüber denen  der betroffenen 

Person überwiegen (Artikel 18 Absatz 1 lit. b, c und d DSGVO). 

f) Wird die Richtigkeit der personenbezogenen Daten bestritten, besteht das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

für die Dauer der Richtigkeitsprüfung.  

g) Widerspruchsrecht gegen bestimmte Datenverarbeitungen, sofern an der Verarbeitung kein zwingendes öffentliches 

Interesse besteht, das die Interessen der betroffenen Person überwiegt, und keine Rechtsvorschrift zur Verarbeitung 

verpflichtet (Artikel 21 DSGVO). 

h) Nähere Informationen zum Widerspruchsrecht nach dem Bundesmeldegesetz können den Hinweisen auf dem 

Meldeschein entnommen werden. 

  

 

 

 
 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde (Thüringer Landesbeauftragter für den Datenschutz 

und die Informationsfreiheit, Häßlerstr. 8, 99096 Erfurt, Telefon: 0361/5731129-00, mail : poststelle@ datenschutz.thueringen.de), 

wenn sie der Ansicht ist, dass ihre personenbezogenen Daten rechtswidrig verarbeitet werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

5. Übermittlung an ein Drittland oder eine internationale Organisation    
 

(Art. 13 Abs. 1 lit. f DSGVO)   

 

6. Dauer der Speicherung bzw. Kriterien für die Festlegung der Dauer  
 

(Art. 13 Abs. 2 lit. a DSGVO)   

 

7. Rechte der Betroffenen im Rahmen der Verarbeitung   
 

(Art. 13 Abs. 2 lit. b DSGVO)   

 

8. Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde  
 

(Art. 13 Abs. 2 lit. d DSGVO)   



 

   

 

 

Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten ist 

gesetzlich vorgeschrieben  

 

vertraglich vorgeschrieben  

 

für einen Vertragsabschluss erforderlich. 

Sie sind verpflichtet Ihre personenbezogenen Daten bereitzustellen:  

Die Folgen Ihrer Nichtbereitstellung sind:  

 

ja  

 

nein 

Kein Finderlohnanspruch 

   

 

 

Ihre personenbezogenen Daten werden nicht für eine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling genutzt. (Art. 13 Abs. 2 
lit. f DSGVO) 

 

 

 
Die Übermittlung personenbezogener Daten für Zwecke der Werbung oder des Adresshandels ist nur zulässig, wenn die 

betroffene Person eingewilligt hat (Artikel 6 Absatz 1 lit. a DSGVO). Die Einwilligung kann nach Artikel 7 Absatz 3 DSGVO 

jederzeit gegenüber der Stelle widerrufen werden, gegenüber der die Einwilligung zuvor erteilt wurde. 

 

 

Sollte im Rahmen einer zukünftigen Verarbeitung eine Zweckänderung vorgenommen werden, werden Sie hierüber informiert, 

soweit hierzu eine gesetzliche Pflicht besteht. (Art. 13 Abs. 3 DSGVO) 

 

9. Gesetzliche oder vertragliche Pflicht zur Bereitstellung der Daten   
 

 (Art. 13 Abs. 2 lit. e DSGVO)   

 

10. Automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß   
 

Art. 22 Abs.1, 4 DSGVO (Art. 13 Abs. 2 lit. f DSGVO)   

 

11. Widerrufsrecht bei Einwilligungen 

 

 

(Artikel 6 Absatz 1 lit. a DSGVO) 

 

12. Weiterverarbeitung für einen anderen Zweck 

 

 

(Artikel 13 Absatz 13 DSGVO) 


